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1. Anträge  
Der größte Aufwand waren für den Aufenthalt die Papiere.  
Bitte achtet darauf Euer Visum frühzeitig zu beantragen. Der Prozess ist langwierig 
und ihr müsst ganz genau nachlesen was benötigt wird. Die Info findet Ihr alle auf der 
Webseite der Amerikanischen Botschaft. Bei mir kamen die relevanten Papiere der 
NYU relativ spät an, weshalb ich meinen Antrag gerade noch rechtzeitig stellen 
konnte. Leider wurde mein Visum falsch ausgestellt (welches erst bei der Ankunft am 
Flughafen in Newark aufgefallen ist). Glücklicherweise konnte dies berichtigt 
werden.  
 

2. Flüge buchen 
Sind die Papiere früh da, dann kann man schon Glück haben und ab € 400 ein Ticket 
bekommen.  
 

3. Impfen lassen!  
Für Eure Anträge benötigt Ihr einen Nachweis aller nötigen Impfungen. Die bekommt 
Ihr bei Eurem Hausarzt gegen eine kleine Gebühr.  
Ich selbst habe noch drei Impfungen bekommen, lasst Euch und Eurem Körper also 
Zeit die Impfungen im richtigen Abstand zu ‘verdauen’. 
  

4. Wohnungssuche 
Die Wohnungssuche gestaltet sich von Deutschland aus schwierig. Ich habe mir 
deshalb auf Facebook ein Zimmer zum Übergang gesucht und von New York dann 
ein/e Wohnung/Zimmer über die folgenden Kanäle gesucht:  
• https://newyork.craigslist.org/ 
• https://www.facebook.com/groups/newyorkroomsandflatsforrent/  

Da New York groß ist, und manche Ecken nicht so sicher sind empfehlen ich Euch 
per Google Safety Map einen Überblick zu verschaffen. Hier die Links: 

• https://www.google.com/maps/d/viewer?mid=1TC3HMjBX0G_ObfCt7uDjFupo
VzE&hl=en_US&ll=40.79072482569759%2C-73.96087950000003&z=11 

• https://www.google.com/maps/d/viewer?mid=1TOOhlgGoaANKGleiKq1FweTD
3Y0&hl=en&ll=40.64780351486758%2C-73.94266499999998&z=11 

Die Map hat mir geholfen eine Wohnung in einer Ecke von Brooklyn zu finden, die 
sicher und relativ günstig war. Was uns gleich zum nächsten Thema bringt. Bei 
Mietverträgen achtet auf das Kleingedruckte und hört auf Euer Bauchgefühl. Ich kann 
nur empfehlen erst im Austausch mit Schlüsseln und Zugang zur Wohnung Gelder 
(Kation/Miete) zu überweisen. NYU bietet pro Forma auch Mietverträge als Vorlage 
an, welche man sich herunterladen kann. Hier wieder ein Link: 
https://www.nyu.edu/content/dam/nyu/facultyHousing/documents/Forms/sublease.agr
eement.pdf  



Ich selbst habe diesen Vertrag genutzt für meinen Untermietvertrag, da der Vermieter 
dies nicht für nötig gehalten hat. Denkt immer daran Euch abzusichern. Geld am 
besten per Konto überweisen, oder per Unterschrift bestätigen lassen. Eine Kopie des 
Passes Eures Vermieters ist auch zu empfehlen.  

Die Austausch-Betreuer werden Euch auch bezüglich der Wohnheime an der NYU 
anschreiben. Jedoch sind diese teuer und oft teilt man sich auch ein Zimmer mit ein 
oder zwei Mitstudierenden.   

5. Geld  
Günstig ist in New York nicht viel.  
 
Im Schnitt muss man ca. $1000-1500 für ein Zimmer berechnen (pro Monat/ 
inklusive NK).  
 
Für allgemeine Ausgaben (Lebensmittel und Kaffee!) braucht ihr im Monat minimum 
$500.   
 
Zugtickets für alle Zonen sind in New York vergleichbar günstig. Monatlich belaufen 
sich die Kosten hier um $120 und umfassen das komplette Netz New Yorks.   
 
Für coole Events wie ein Spiel der Knicks oder Mets bietet die NYU Sonderpreise für 
Studierende an. http://www.nyu.edu/life/arts-culture-and-entertainment/box-
office/discounted-tickets.html 
 
Wenn Ihr ein Stipendium erhalten habt, so bekommt Ihr dies als Scheck an Euer 
Department geschickt. Dies hat bei mir drei Wochen gedauert. Was im gleichen Zug 
heißt ein Konto zu eröffnen war dann erst möglich. Ich hatte noch meine Deutsche 
Kreditkarte der DKB und kann Euch das auch nur wärmstens empfehlen. Damit kann 
man weltweit Geld kostenfrei abheben. Zuviel Bargeld bei sich zu tragen ist nicht 
ratsam.  
 

6. Krankenversicherung  
Krankenversicherung ist nach Annahme des Aufenthalts ein Muss. Die Kosten 
belaufen sich aktuell hierbei auf ($1043/1609) – abhängig von der Dauer des Plans 
und des Plans selbst. Mehr Info gibt’s hier: 
https://www.nyu.edu/content/dam/nyu/studentHealthServices/documents/PDFs/studen
t-health-insurance/2016-2017/Washington-Square/Rates.pdf 
 
Leider ist hier nicht alles beinhaltet, und so müssen von Euch Zusatzzahlungen 
geleistet werden, im Falle Euch passiert etwas.  
Hier ein wenig mehr Info:  
https://www.nyu.edu/students/health-and-wellness/student-health-center/insurance-
patient-accounts.html 
 
Also lohnt es sich bei Eurem Hausarzt und Zahnarzt vorher noch einen Check-up 
machen zu lassen! 



 
 

7. Steuer  
Das Stipendium selbst muss bei der Amerikanischen Steuerbehörde angegeben 
werden. Je nach Betrag muss dieser nicht versteuert werden. Da sich dies ändert bitte 
ich Euch mit dem Team von Glacier auseinanderzusetzen. Die sind sehr hilfreich, 
jedoch ist die Steuererklärung kein Zuckerschlecken.   
 

8. Nach Eurer Ankunft in Amerika … 
… müsst Ihr Euch direkt beim OGS melden und Eure Einreisepapiere vorlegen. Bei 
Fragen bezüglich der Legalität sind das Eure Ansprechpartner: 
https://www.nyu.edu/about/leadership-university-administration/office-of-the-
president/office-of-the-provost/university-life/office-of-studentaffairs/office-of-
global-services.html   
 

9. Zum Thema Studium … 
 
… erscheint zu Seminaren bitte pünktlich und lest Eure Texte. Im Schnitt gibt es für 
die Vorbereitung pro Seminar 100/150 Seiten zu lesen, von welchen alle Texte auch 
diskutiert werden! 
 
… Teilnahme macht einen Teil Eurer Note aus. Also diskutiert rege! 
 
… weiterhin kann ich empfehlen Seminare nicht zu verpassen, und wenn dann nur mit 
Email an den Prof.  
 
Ansonsten ist die NYU eine geniale Uni und Ihr werdet viel Spaß haben! Bobst 
Library bietet Euch alles was Ihr benötigt (von auszuleihenden Laptops, zu Printer 
Guthaben von $50 und 24h Öffnungszeiten!!!). 
 

10. So nebenbei 
Die meisten Museen sind in New York für Studenten der NYU vergünstigt oder 
komplett frei.  
 
Die Gyms der NYU sind auch umsonst und bieten alles was das Herz begehrt, 
inklusive Pool!   


